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Weitere Stellenangebote im Internet finden
Sie mit Hilfe des ZEIT-Robot, der Suchmaschine
fuer Stellenanzeigen: http://www.jobs.zeit.de/

Universität Trier

Im Fachbereich III (Geschichte, Politikwissenschaft, Klassische
Archäologie, Ägyptologie, Kunstgeschichte, Papyrologie) ist zum 01.11.2004
eine

C 4 / W 3 - Professur für Kunstgeschichte

zu besetzen.

Die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber soll in der Lage sein, den
gesamten Bereich der europäischen Kunstgeschichte in der Lehre zu
vertreten mit besonderer Berücksichtigung der Frühen Neuzeit (15. bis 18.
Jahrhundert). Ein Forschungsschwerpunkt sollte in den Bereichen
Renaissance/Barock oder historische Bildwissenschaft liegen. Erwünscht ist
eine Beteiligung an bestehenden Sonderforschungsbereichen und
Graduiertenkollegs. Die dienstlichen Aufgaben ergeben sich aus § 48
Hochschulgesetz Rheinland-Pfalz. Die Einstellungsvoraussetzungen ergeben
sich aus § 49 Hochschulgesetz Rheinland-Pfalz, insbesondere sind
pädagogische Eignung und hervorragende wissenschaftliche Leistungen
nachzuweisen.

Das Land Rheinland-Pfalz und die Universität Trier vertreten ein
Betreuungskonzept, bei dem eine hohe Präsenz der Lehrenden am Hochschulort
erwartet wird.
Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Die Universität Trier ist bestrebt, die Zahl ihrer Wissenschaftlerinnen zu
erhöhen und fordert Frauen nachdrücklich zu einer Bewerbung auf.

Es wird angestrebt, zum Ende des Jahres 2003 die neue Besoldungsstruktur
in Form der W-Besoldung in Kraft zu setzen. Sobald dies geschehen ist,
erfolgt eine Ernennung/Einstellung nach Besoldungsgruppe W 3.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien,
Schriftenverzeichnis, Aufstellung der Lehrveranstaltungen) sind bis zum

http://www.jobs.zeit.de/
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15.11.2003 an den Dekan zu richten.

Wir bitten, Bewerbungsunterlagen nicht in Mappen oder Hüllen und auch nur
als unbeglaubigte Kopien vorzulegen, da die Unterlagen nicht zurückgesandt
werden; sie werden nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet.

Postanschrift:
Universität Trier
54286 Trier
Ansprechpartner: Dekan des Fachbereichs III

Ansprechpartner: Dekan des Fachbereichs III
Tel.: keine Angabe
Faxnr.: keine Angabe
Email: keine Angabe
Url: keine Angabe
Dienstsitz: Trier
Universität Trier http://www.zpid.de

------------------------------------------------------------------------

Das Rheinland-Pfälzische Freilichtmuseum Bad Sobernheim
sucht zum 01.01.2004 eine/einen

MUSEUMSDIREKTOR/-IN.

Der Aufgabenbereich:

• Leitung des Rheinland-Pfälzischen Freilichtmuseums mit den Schwerpunkten
-- Forcierung des weiteren Aufbaues
-- Unterhaltung bestehender Gebäude
-- Verbesserung der wirtschaftlichen/finanziellen Situation

Wir erwarten:

• Abgeschlossenes kulturwissenschaftliches Hochschulstudium, vorzugsweise
in Kombination mit einer betriebswirtschaftlich-kaufmännischen Ausbildung

• Langjährige Berufserfahrung mit Leitungs- und Managementfunktionen im
kulturellen/musealen Bereich

• Besondere Kenntnisse im Kultur- und Museumsmarketing

• Kooperationsbereitschaft, insbesondere in der Zusammenarbeit mit den
ehrenamtlichen Helfern und den Freunden des Museums

• Entschlossenheit zu unternehmerischem Handeln, vor allem bei der
Ertragsoptimierung und Akquisition öffentlicher und privater Zuschüsse

Wir bieten:

http://www.zpid.de
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• Vergütung in Anlehnung an Vergütungsgruppe II BAT mit Aufstiegsmöglichkeit

• Einen Fünfjahresvertrag mit der Option der Verlängerung

Haben Sie noch Fragen?
Dann wenden Sie sich bitte an Herrn Museumsdirektor Dr. Klaus Freckmann.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 23.10.2003 an den
Vorstandsvorsitzenden der Stiftung Rheinland-Pfälzisches Freilichtmuseum
Bad Sobernheim, Herrn 1. Kreisbeigeordneten Rolf Kehl, Kreisverwaltung.

Postanschrift:
Rheinland-Pfälzisches Freilichtmuseum Bad Sobernheim
Postfach 1861
55508 Bad Kreuznach
Ansprechpartner: Dr. Klaus Freckmann; Herr Rolf Kehl, Tel.: 06751/3840

Ansprechpartner: Dr. Klaus Freckmann; Herr Rolf Kehl
Tel.: 06751/3840
Faxnr.: keine Angabe
Email: keine Angabe
Url: keine Angabe
Dienstsitz: Bad Kreuznach
Rheinland-Pfälzisches Freilichtmuseum Bad Sobernheim keine Angabe

------------------------------------------------------------------------

Kunstforum Ostdeutsche Galerie

Die Stiftung "Kunstforum Ostdeutsche Galerie" in Regensburg (Stiftung des
bürgerlichen Rechts) sucht zum 01. Juli 2004 eine/n

Direktorin / Direktor

zur Leitung des Kunstforums Ostdeutsche Galerie. Der/Die Direktor/in ist
Mitglied des Stiftungsvorstandes.

Sie/Er ist zuständig für die Konzeption der Schausammlung, die Konzeption
und Planung der Ausstellungen des Museums, die häufig auch auf einer
weiteren Station in den östlichen Nachbarländern gezeigt werden, die
Sammlungstätigkeit, die Vorbereitung der Sitzungen des Stiftungsrates und
Beirates, den Vollzug der Beschlüsse des Stiftungsrates, die Vertretung
des Hauses nach außen sowie die Entwicklung von Initiativen zur
Verwirklichung des Stiftungszweckes, dessen Grundlage § 96 des Gesetzes
über die Angelegenheiten der Vertriebenen und Flüchtlinge (BVFG) darstellt.

Vorausgesetzt werden ein Studium der Kunstgeschichte oder der
Kunstwissenschaft mit qualifizierter Promotion mit Schwerpunkten in der
Kunst von 1800 bis zur Gegenwart, ebenso hervorragende Kenntnisse in den
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künstlerischen Beziehungen zwischen Deutschland und Mittelosteuropa, der
Museen in den östlichen Nachbarstaaten sowie Kontakte zur osteuropäischen
Kunstszene. Kenntnisse in einer slawischen Sprache sowie in Englisch sind
notwendig. Weiter sind eine mehrjährige Tätigkeit an einem Museum oder
einem Ausstellungsinstitut, Erfahrung in der Erstellung von
Ausstellungskatalogen, Erfahrungen und Kenntnisse in der
Mitarbeiterführung sowie im Kulturmanagement für die Durchführung von
Begleitprogrammen, Kenntnisse in Verwaltung und EDV, Erfahrungen mit
grenzüberschreitenden Maßnahmen sowie sehr gute Kenntnisse in der
zeitgenössischen deutschen und osteuropäischen Kunstszene mit
entsprechenden Veröffentlichungen erforderlich.

Die Stelle ist mit Verg.Gr. I a BAT dotiert.

Die Stelle ist zunächst auf 5 Jahre befristet zu besetzen.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (handgeschriebener Lebenslauf,
Lichtbild, Tätigkeitsbericht, Bibliographie, Zeugnisabschriften) erbeten
bis 25.10.2003 an untenstehende Adresse.

(Bewerbungen von Frauen sind erwünscht. Schwerbehinderte
Bewerberinnen/Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.)

Postanschrift:
Kunstforum Ostdeutsche Galerie
Dr.-Johann-Maier-Str. 5
93049 Regensburg
Ansprechpartner: Vorsitzender des Vorstandes der Stiftung Kunstforum
Ostdeutsche Galerie

Quellennachweis:

JOB: ZEIT-Stellenmarkt vom 24. September 2003. In: ArtHist.net, 24.12.2003. Letzter Zugriff 19.06.2025.

<https://arthist.net/archive/25841>.


